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im Einverständnisse mit dem, welcher sie verringert 
hat, als vollgültig in Verkehr bringt, wird mit Gefäng­
nis bestraft, neben welchem auf Geldstrafe sowie auf 
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden 
kann.

(2) Der Versuch ist strafbar.

Vorbereitungshandlungen 
§ 151

Wer Stempel, Siegel, Stiche, Platten oder andere zur 
Anfertigung von Metallgeld, Papiergeld oder dem letz­
teren gleich geachteten Papieren dienliche Formen zum 
Zwecke eines Münzverbrechens angeschafft oder ange­
fertigt hat, wird mit Gefängnis bis zu zwei Jahren 
bestraft.

Einziehung 
§ 152

Auf die Einziehung des nachgemachten oder ver­
fälschten Geldes sowie der im § 151 bezeichneten Gegen­
stände ist zu erkennen, auch wenn die Verfolgung oder 
Verurteilung einer bestimmten Person nicht stattfindet.

NEUNTER ABSCHNITT

FALSCHE UNEIDLICHE AUSSAGE UND MEINEID

Falsche uneidliche Aussage 
§ 153

(1) Wer vor Gericht oder vor einer anderen zur eid­
lichen Vernehmung von Zeugen oder Sachverständigen
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